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*Das USDA Gütesiegel zeichnet Materialien aus, die zu mehr als 25% aus nachwachsenden biologischen Grundstoffen 
bestehen. Diese Anforderungen werden von dem in diesem Band eingesetzten BioVeg-Material weit übertroffen. Das Armband 
dieser Uhr besteht zu 93% aus BioVeg, einem vom USDA zertifizierten biobasierten Produkt. Das USDA Certified Biobased 
Product Label ist ein Zertifizierungszeichen des US-Landwirtschaftsministeriums.

Ref. 5086-3_n • Solar Powered SII VR42A • Ø 41 mm • WR 5 ATM

Mit der Kraft der Sonne wird der regelmäßige Batteriewechsel überflüssig! Möglich macht dies 

das hochwertige Solarwerk in unserem IRON ANNIE Bauhaus Chronograph Solar, das über 

eine unsichtbar unter dem Zifferblatt liegende Solarzelle verfügt. 

Das Armband dieser Uhr besteht aus veganem Leder, das zu 45% aus pflanzlichen Ölen 

synthetisiert wurde. Diese Uhr ist somit Teil unseres „Sustainable Planet“-Programms, mit dem 

wir innovativen Technologien, Produkten und Firmen zu mehr Sichtbarkeit verhelfen wollen.

Solar Chronograph mit veganem Lederarmband

MADE IN GERMANY
www.pointtec.de

#PioneersOfTheSky

*
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Coupés mögen 
unpraktisch 
sein, sind aber 
die schöneren 
Autos. Und als 
Oldtimer endlich 
erschwinglich
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32 Frauenpower
REPORTAGE Zwei Damen hinterm Küh-
lergrill – hier kommt ein Ladies-Team, 
das sich in echt englische Jungs verliebt 
hat. Und mit ihnen eifrig unterwegs ist

44 Legendäre Designer Italiens
TOP EIGHT Sie gelten als die Granden 
des Blechs: Italienische Designer ent-
warfen jene Autos, die wir heute als die 
schönsten Oldtimer bezeichnen

60 Der ganz große kleine Freund
KAUFBERATUNG Der kleine Renault 5 
wird 2022 genau 50 Jahre alt. Wir che-
cken Modelle der ersten und der letzten 
Serie auf  Stärken und Schwächen 

108 Der teuerste Oldtimer der Welt
TRAUMKLASSIKER Anfang Mai wurde 
einer von nur zwei Mercedes-Benz 300 
SLR versteigert. Für 135 Millionen Euro. 
Direkt aus dem Mercedes-Museum  ... 

32
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Liebe Leserinnen und Leser,
das Thema E-Fuels, manchmal auch Syn-
fuels genannt, beschäftigt die Klassik-Sze-
ne wie kein zweites. Ob nationale Allian-
zen oder Verbände, ob Autohersteller oder 
Wissenschaftler – sie alle haben erkannt, 
dass wir den CO2-Ausstoß im Verkehr nicht 
maßgeblich reduzieren, indem wir jährlich 
ein paar E-Mobile neu zulassen. Man muss 
die Bestandsfahrzeuge mit Verbrennungs-
motor mit einbeziehen, will man CO2 redu-
zieren und dem Klima helfen. Das geht nur 
mit CO2-neutralen Treibstoffen.

Die werden aus Wasser, Luft und Strom 
gewonnen, vereinfacht gesagt. Das entste-
hende Synthesegas wird zu E-Fuels raffi-
niert, mit denen auch Old- und Youngtimer 
fahren können – in der Schweiz läuft gerade 
der Feldversuch mit einem VW Käfer. Der 
chemische Prozess braucht viel Solar-Strom 
und ist daher vor allem in sonnenreichen 
Ländern sinnvoll. Der Transport der E-
Fuels von dort in die Welt erfolgt per Tank-
schiff  wie auch heute beim Rohöl. 

Die E-Fuels können als reiner Treib-
stoff  verkauft werden, gleichsam als teu-
rer Premium-Sprit. Oder herkömmlichen 
Kraftstoffen beigemischt wérden, solange 
anfänglich nur begrenzte Mengen zur Ver-
fügung stehen. So oder so, mit ihnen wird 
kein zusätzliches CO2 freigesetzt.

Was fehlt, ist der politische Wille, die E-
Fuels zu fördern, statt einseitig auf  E-Mo-
bilität zu setzen und ab 2035 nur noch E-
Neuwagen zuzulassen. Das hilft nicht bei 
rund 1,4 Milliarden Verbrennerfahrzeu-
gen rund um den Globus, die sich nicht bis 
dahin ersetzen lassen. Dazu fehlt es an 
Batterien und einer überall verfügbaren 
Ladeinfrastruktur. Daher der klimapoliti-
sche Wunsch nach einer „technologieoffe-
nen Förderung“. 

Denn das Klimaproblem lässt sich nicht 
allein auf  einem Königsweg lösen, sondern 
braucht viele intelligente Ansätze, die neue 
wie alte Autos einbeziehen. So können alle 
ihren Beitrag leisten – auch die Klassiker.

Ihre AutoClassic-Redaktion

Technologieoffenheit

E d i t o r i a l Inhalt

KAUFBERATUNG
Renault 5

REPORTAGE
Frauenpower
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SERVICE Sind die Räder verschlis-
sen, müssen neue her – oder kann 
man reparieren?  Oder darf  man 
gleich schickere Räder aufziehen?
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A ls echten Käfer-Gegner entwickelte 
Ford vor 60 Jahren den 12M – in den 
USA. Dort tauchte er allerdings nie 

auf. Wegen zweifelhafter Marktchancen und 
finanzieller Probleme des Konzerns wurde der 
„Kleinwagen“ an die Ford-Werke in Köln ab-
gegeben. Als germanisierter Ami mit V4-Mo-
tor, „Taunus“-Schriftzug und erstmals Front-

antrieb positionierte Ford den 12M (Typ P4) 
als Fünfsitzer und damit größter Pkw seiner 
Preisklasse gegen den kleineren Opel Kadett, 
den er aber nicht schlagen konnte. Dank ei-
nes günstigen Einstiegspreises von 5.330 DM 
(350 DM mehr als für den VW 1200) für die 
zweitürige Limousine mit dem 1,2-Liter-Mo-
tor (40 PS) wurden vom 12M in nur vier Pro-

duktionsjahren beachtliche 680.206 Exempla-
re von Band gelassen.

Rund 70 Exemplare – einer sogar aus Por-
tugal, der die fast 2.400 Kilometer auf  eigener 
Achse absolvierte – fanden sich Mitte Juni 
zum „10. Internationalen P4 Treffen“ auf  dem 
Steinbrücker Hof  im südhessischen Weiter-
stadt bei Darmstadt ein. Neben dem gegen-

Text: Michael Schäfer    Foto: chilterngreen.de

Anleihe aus
AMERIKA

AU F TA K T  | 6 0  Ja h re  Fo rd  1 2 M  ( P 4 )
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seitigen Kennenlernen, dem Erfahrungsaus-
tausch und der Ersatzteilversorgung standen 
vor allem die Ausfahrten auf  der Tagesord-
nung, die vom Team um Hildo Grabmann 
(12M-Typenrefernt beim „Alt-Ford-Freunde 
e. V.“) organisiert worden waren. Und daran 
hatten nicht nur die Fahrer ihre Freude, son-
dern auch zufällig vorbeikommende Schau-

freudige. Dann fielen Sätze wie „Weißt du 
noch, als wir damals mit so einem nach Ita-
lien in den Urlaub sind?“ und „Den hatte ich 
auch, aber in Rot!“.

Höhepunkt war die Präsentation der Teil-
nehmer auf  dem Darmstädter Karolinenplatz 
vor dem altehrwürdigen Hessischen Landes-
museum, über den Petrus höchst großzügig 

Sonnenstrahlen und Plusgrade ausschüttete. 
Da musste nicht nur bei einigen Fahrzeugen 
schleunigst Kühlwasser nachgefüllt werden, 
sondern auch bei ihren Besitzern. Am bis-
her heißesten Tag des Jahres endete mit der  
Prämierung der schönsten P4-Vertreter die 
Veranstaltung, die verschwitzte, aber sehr zu-
friedene Gesichter lieferte.

AUTO CLASSIC  5/2022
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Panorama NACHRICHTEN 
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Zum ersten Mal seit seiner Entstehung 

zeigte das Mercedes-Benz-Museum 
im Juni den originalen Siebdruck von 

Pop-Art-Pionier Andy Warhol zusammen mit 
dem 300 SL, der dafür einst Modell stand. 
Die „Cars“-Serie von Warhol (1928–1987) 
ist weltberühmt. Sie zeigt ausgewählte Fahr-
zeuge von Mercedes in einer farbigen Um-
setzung, wie sie typisch für den nordame-
rikanischen Künstler ist. Das erste Motive 
der Bildserie aus dem Jahr 1986 war jener 
Flügeltürer.

Der Druck stammt aus dem Besitz der Mer-
cedes-Benz Art Collection. Der 300 SL mit 
dem früheren Kennzeichen „EI-DR 1“ befand 
sich 39 Jahre in Privatbesitz, bevor er 2020 
von Brabus aus Bottrop gekauft und in mehr 
als 4.500 Stunden restauriert wurde. Dieser 

SL wurde 1955 in der Farbkombination Silber-
grau (DB 180) mit blauem Leder (DB 355) und 
Rudge-Rädern gefertigt. Nach Recherchen von 
Brabus diente ein Foto des Fahrzeugs Warhol 
als Vorlage für das erste Motiv seiner „Cars“-
Serie. Das Fahrzeug selbst hat der Künstler nie 
im Original gesehen. 

Die Bildserie „Cars“ gibt die damalige Daim-
ler-Benz AG 1986 bei Andy Warhol zum hun-
dertsten Geburtstag des Automobils in Auftrag. 
Ziel sind 80 Bilder, die anhand 20 ausgewähl-
ter Fahrzeuge von Mercedes-Benz und den 
Vorgängermarken die Automobilgeschichte 
von der Daimler-Motorkutsche und dem Benz 
Patent-Motorwagen aus dem Jahr 1886 bis 
in die jüngste Gegenwart dokumentieren sol-
len. Warhol kann die Serie nicht vollenden: Bis 
zu seinem Tod gelangen insgesamt 36 Bilder 

und 13 großformative Zeichnungen mit der 
Darstellung acht verschiedener Modelle zur 
Ausführung. 30 Siebdruckbilder sowie die 
Zeichnungen der ausgeführten Serie befinden 
sich bis heute im Besitz der Mercedes-Benz 
Art Collection. 

„Der Dialog von Kunst und Automobilge-
schichte wird eine zunehmend prominente 
Rolle in der Dauerausstellung des Mercedes-
Benz Museums erhalten“, sagt Bettina Hauss-
mann, die Leiterin des Mercedes-Benz Mu-
seums. „Zusätzlich zu den bereits jetzt von uns 
im Museum gezeigten Kunstwerken werden 
wir ab Oktober weitere Bestände der Art Col-
lection der Öffentlichkeit zugänglich machen. 
Wir freuen uns sehr darauf, diese kulturelle 
Komponente hier in unserem Haus weiter zu 
stärken.“

> WARHOL IM MERCEDES-BENZ MUSEUM

Dieser Flügeltürer war die 
Vorlage für Pop-Art-Künstler 
Andy Warhols „Cars“-Modell

Modell trifft Gemälde
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Historische Fahrzeuge sind 
Zeitzeugen der sich seit 150 
Jahren wandelnden Mobi-
lität unserer Gesellschaft – 
und deswegen gehören sie 

auf die Straße.“
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Treffpunkt Augsburg
> 50 JAHRE MAZDA IN DEUTSCHLAND

Das Mazda-Museum 
von Walter Frey feiert 
50 Jahre Marktauftritt

Mazda ist bereits mehr als 
100 Jahre alt und feiert 

jetzt 50 Jahre Markenprä-
senz in Deutschland. Natür-
lich im Mazda-Museum von 
Walter Frey in Augsburg mit 
einer jüngst eröffneten Son-
derausstellung. Dort sind 
Kultmodelle wie den Mazda 
Cosmo 110 S mit Wankel-

motor und viele technische 
Innovationen seit 1972 haut-
nah zu sehen. Gleichzeitig 
gibt es eine einzigartige Prä-
sentation von Mazda-Minia-
turmodellen aus aller Welt. 
Das große  Mazda-Classic-
Treffen im September rundet 
das Jubiläumsjahr ab.  
 www.mazda-classic-frey.de

 > VW BELEBT PICK-UP-MARKE

Scout-Revival

Volkswagen will den alte Pick-up-Namen Scout 
wiederbeleben, um neue Marktanteile in den USA 

zu gewinnen. Hersteller des Scout von 1961 bis 1980 
war International Harvester, ein Landmaschinenher-
steller. Der Pick-up war so gut, dass der Schweizer 
Hersteller Monteverdi damit sogar sein Luxus-SUV 
Safari aufbaute. Jetzt soll aus dem Modell- ein Mar-
kenname für elektrische Pick-ups in Amerika werden. 
Dort zählen diese leichten Nutzfahrzeuge seit Jahr-
zehnten zu den meistverkauften Modellen.

Interna-
tional Scout 
– bis 1980 
eine belieb-
te Pick-up-
Marke

Sprit-Kosten
> SO ENTSTEHT DER PREIS 

Die steigenden Treibstoffpreise im Zuge des Krieges in der Ukrai-
ne belasten derzeit deutsche Autofahrer – auch wenn seit 1. Juni 

ein Tankrabatt von 30 Cent bei Super und 14 Cent bei Diesel etwas 
Erleichterung schafft. Das Verbraucher-Portal vergleich.org hat bei-
spielhaft zusammengestellt, wie sich der Spritpreis zusammensetzt – 
und wer wie viel davon kassiert. www.vergleich.org

Bernd Lange, SPD, Europa-Parlaments- 
abgeordneter und Oldtimer-Liebhaber 

Schluss-Akkord
> MOTORRÄDER BIS 1930

Im dritten Teil der Sonderausstellungs-
reihe „Meister aller Klassen“ zeigt 

das Deutsche Zweirad- und NSU-Mu-
seum Neckarsulm ab sofort 32 exklusi-
ve Rennmaschinen von 1900 bis 1930. 
Highlight der Ausstellung ist das US-
Motorrad Cyclone von 1914. Der Mo-

tor mit drei Königswellen wurde vom 
schwedischen Einwanderer Andrew 
Strand konstruiert und stellte einen in-
offiziellen Weltrekord von 177,77 km/h 
auf. Infos unter https://demomu.de

Mit Selten-
heitswert 
– Cyclone  
von 1914
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PA N O R A M A

BMW-Automobilbau

Aufschlag aus Turin
> 100 JAHRE FIAT IN DEUTSCHLAND

F iat hatte in Deutschland schon früh vie-
le Fans. Sogar Kaiser Wilhelm II. und 

Literatur-Nobelpreisträger Thomas Mann 
fuhren die technisch fortschrittlichen Auto-
mobile aus Turin. Daher gründeten 1922 vier 
Münchner Geschäftsleute die Deutsche Fiat 
Automobil-Verkaufs-Aktiengesellschaft. Der 
Handel lief  bald so gut, dass die Firmenzen-
trale 1926 nach Berlin verlegt wurde. Durch 

die Übernahme des Heilbronner 
NSU-Werks besaß FIAT ab 1929 
auch eine eigene Produktionsstät-
te in Deutschland, die außerdem 
als Vertriebszentrale für aus Itali-
en importierte Fahrzeuge fungier-
te und ab 1947 Firmensitz wurde. 
Bis 1973 wurden dort eigene Modelle pro-
duziert, darunter der Fiat 600 und 1300. Im 

Jahr 1997 zog die Deutschland-
Zentrale nach Frankfurt am Main 
um. Der offizielle Firmensitz blieb 
zunächst Heilbronn und wurde 
erst 2007 ebenfalls nach Frankfurt 
verlegt. Seit 2021 gehört Fiat mit 
Opel und Peugeot-Citroën zum 

Stellantis-Konzern und hat seinen deutschen 
Sitz in Rüsselsheim.
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Nur 16 Jahre währte die erste Auto-Ära bei 
der blau-weißen Marke aus München. Und 

doch ist das eine unglaublich spannende Zeit-
spanne, in der zahlreiche technische und ästhe-
tische Entwicklungen stattfanden. Denn vom 
Kleinwagen Dixi ging es in Richtung Traum-
auto und zum überaus erfolgreichen Renn-
wagen 328, der noch viele Modelle der Nach-
kriegszeit inspirierte.

Mit diesem seitenstarken und inhaltsreichen 
Band gelingt es den Autoren, die vielschichtigen 

Entwicklungen bei BMW vor und im Zweiten 
Weltkrieg in ihrer Gesamtheit zu schildern. Mit 
allen nationalen und internationalen Verknüp-
fungen, eingebettet in die allgemeine Geschich-
te der Zeit – faszinierend, authentisch, hautnah 
und mit vielen bislang unveröffentlichten Fotos.

Walter Zeichner, Rainer Simons, Hagen Nyncke, 
BMW 1929 bis 1945 „Vom Kleinwagen zum Traum-
auto“, 416 Seiten, ca. 1000 Abb., 26,8 x 28,9 cm, Preis: 
79 Euro. ISBN: 978-3-95613-117-2

Der 500er war und ist ein 
Klassiker auf  dem deut-
schen Markt

v
O

93
Prozent

der Klassik-Motorräder mit -H-Kenn-

zeichen absolvieren die Hauptunter-

suchung bei der GTÜ ohne Mängel. 

Das ist besser als der Schnitt über 

alle Altersklassen hinweg, der bei 90 

Prozent liegt. Und deutlich besser 

als bei Oldtimern, die nur 60 Prozent 

Mängelfreiheit verzeichnen. 

www.gtue.de

Satte

Vom Dixi zum 328 – wie der 
Autobau bei BMW begann

> AUS DER ANFANGSZEIT DER MARKE
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